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Ausschreibung fiir den Junioren- und Juniorinnenspielbetrieb

im NFV-Kreise Diepholz & Nienburg
fiir das Spieljahr 2023/24

fiir alle auf Kreisebene spielenden Junioren- und Juniorinnenmannschaften

1 Giltigkeit
MaRgebend fir die Durchfiihrung des Spielbetriebs sind die Jugendordnung (JO), die Spielordnung (SpO) des NFV und

diese

Ausschreibung in Verbindung mit der Satzung des Nieders. Fu3ballverbandes (VS) sowie weiteren Ordnungen

des DFB und NFV. Einzuhalten sind die Turnierordnung und die Fu3ballregeln des DFB.

2 Salvatorische Klausel

Sollte sich herausstellen, dass einzelne Punkte dieser Ausschreibung gegen bestehende Satzungs- und
Ordnungsbestimmungen verstoRen, tritt an ihre Stelle die entsprechende Satzungs- und Ordnungsbestimmung.

3 Altersklasseneinteilung

3.1
3.2
3.3

*(1) findet Anwendung im Kreis Nienburg
*(2) findet Anwendung im Kreis Diepholz

Auf Kreisebene diirfen Juniorinnen bei der nachstjiingeren Jahrgangs- Altersklasse der Junioren
eingesetzt werden. Z.B. D-Juniorinnen jiingerer Jahrgang kann bei der E U11 eingesetzt werden. A-
Juniorinnen sind von dieser Regelung ausgeschlossen.

Junioren (§3JO) Juniorinnen (§1 im Anhang 1 SpO) Spielzeiten

(§16 JO)

Jahrgangs- | Jahrgang/ Geb.-Datum Jahrgangs- Jahrgang/ Geb.-Datum | In Min.

Klassen Altersklasse klasse Altersklasse

A Altersklasse | 2005/2006 A Altersklasse 2005/2006 2x45

B Altersklasse | 2007/2008 B Altersklasse 2007/2008 2x40

C Altersklasse | 2009/2010 C Altersklasse | 2009/2010 2x35

D Altersklasse | 2011/2012*(1) D Altersklasse 2011/2012

D1 u13 2011%(2) 2x30

D2 u12 2012%(2)

E1 U1 2013 E Altersklasse 2013/2014 2x25

E2 u10 2014

F1 uo9 2015

F2 uos8 2016

G/F2 U07/uU08 2016/2017*(2)

G uo7 2017

4 Spielbetrieb
41 Mannschaftsstarke

Beim Spielen einer 9er bzw. 7er Mannschaft gegen eine 11er bzw. 9er Mannschaft haben beide
Mannschaftsverantwortlichen die Pflicht sich je nach Anzahl der Auswechselspieler vor dem Spielbeginn auf die
jeweilige Mannschaftsstarke zu einigen. (Flexible Mannschaftsstarke) Bei keiner Einigung der beiden
Mannschaftsverantwortlichen wird dies Spiel mit der jeweiligen geringsten Mannschaftsstarke gespielt, so dass
mindestens 2 Auswechselspieler noch zur Verfigung stehen. (z.B. Stehen bei beiden Vereinen 12 Spieler auf dem
Spielberichtbogen haben Sie 10:10 zu spielen, bei 13 missen Sie 11:11 spielen)
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4.2

4.3

4.4

()

4.5

Anzahl Spieler/innen bei Spielbeginn

Bei Spielbeginn mussen bei 11er Mannschaften und bei 9er Mannschaften mindestens 7 Spieler/in und bei 7er
Mannschaften 5 Spieler/in auf dem Feld sein.

Auswechslungen bei Junioren/innen

In den Altersklassen A-, bis C-Junioren und Juniorinnen kénnen bis zu fiinf Spieler/innen und bei den Altersklassen
D-, bis F-Junioren Junioren und Juniorinnen kénnen bis zu sechs Spieler/innen in der Spielruhe beliebig oft ein- und
ausgewechselt werden. Ein Spieler, der ausgewechselt wird, muss das Spielfeld Uber die ndchste Begrenzungslinie
verlassen, es sei denn, der Schiedsrichter zeigt an, dass der Spieler das Spielfeld direkt und sofort an der Mittellinie
oder an einer anderen Stelle verlassen darf (z.B. aus Sicherheitsgriinden oder wegen einer Verletzung)

Feldspiele

Bei Spielen der G- bis D Junioren bzw. Juniorinnen sind Eltern-/ Fan- und Coaching Zonen entsprechend des
Anhangs 1 Ziffer IV der JO einzurichten. Nur Trainer und Betreuer stehen am Spielfeldrand. Der Jugendausschuss
wird auf die Einhaltung achten. (siehe ID-Card) Eine personliche BegriiBung der Gegner vor Spielbeginn und ggf.
auch Verabschiedung nach Spielschluss ist grundsatzlich erwlinscht.

Aufsteiger in den Bezirk sind (Die Ausschreibung des Bezirkes ist zu beachten)
A Junioren Kreismeister

Es werden It. Bezirksausschuss zwei Aufsteiger zugelassen.

B Junioren Kreismeister

Es wird It. Bezirksausschuss nur ein Aufsteiger zugelassen.

C Junioren Kreismeister

Es wird It. Bezirksausschuss nur ein Aufsteiger zugelassen.

Sollte ein Kreismeister sein Aufstiegsrecht nicht wahrnehmen, haben in der Reihenfolge 2., 3., 4. Platz der Kreisliga
die Maoglichkeit in die Bezirksliga aufzusteigen. Sollte hier auch kein Aufsteiger sein, entscheidet der
Kreisjugendausschuss im Zweifel per Los.

Aufstiegsberechtigt fiir die Junioren in den Bezirk sind nur 11er Mannschaften die als 11er Mannschaft in
den Spielbetrieb starten.

In A bis E Junioren- bzw. Juniorinnen-Jahrgangsklasse bzw. Altersklasse wird ein Kreismeister ausgespielt. Die
Staffelmeister der héchsten Leistungsstufe einer Jahrgangs-/Altersklasse ermitteln den Kreismeister ggf. durch ein
Entscheidungsspiel auf neutralem Platz.

In den Spielklassen wird die Tordifferenz grundsatzlich nicht bertcksichtigt. Bei Punktgleichheit entscheidet der
direkte Vergleich der punktgleichen Mannschaften: 1. die Tordifferenz 2. geschossenen Toren. Ist das Ergebnis
der jeweiligen Mannschaften gleich, erfolgt ein Entscheidungsspiel auf neutralem Platz. Bei Turnieren werden die
Tordifferenz und dann der direkte Vergleich fur die Platzierung bertcksichtigt.

Eine Tages-Gastspielerlaubnis wird nach § 4 der JO ausgestellt.

Nach-, Um- und Abmeldungen kénnen Anderungen im Meistermodus, der Klassenstérke und Klasseneinteilung
notwendig machen.

Die Festspielregelung (§5 JO) gilt durchgangig egal ob Qualifikationsrunde, Vorrunde, Hin- und Rickserie oder
Nachholspiele.

Einschrankung der Spielberechtigung gem. §5 JO (Festspielregelung) werden wie folgt festgelegt:

Spielen die héhere und untere Mannschaft auf Kreisebene, findet der Abs. (5), erster Satz fiir den Einsatz eines
Spielers in den letzten 4 Punktspielen keine Anwendung, es gilt Abs (2). Fir Spieler auf Bezirks- Verbandsebene
gilt weiterhin Abs (5)

Spielgemeinschaften

Fir die Genehmigung einer JSG (Jugendspielgemeinschaft) gelten die Bestimmungen in der Jugendordnung (JO)

§11.
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4.6

4.7

4.8

4.9

4.10

4.11

4.12

Spielerpass Online

Digitale Spielerfotos miissen zur Verwendung im DFBnet System eingestellt werden. Die Spielerfotos sollten nicht
alter als zwei Jahre sein. Am Spieltag ist dem Schiedsrichter/Gastverein ein Ausdruck aus der
Spielberechtigungsliste, inkl. der Fotos, vorzulegen. An Spielen kénnen nur Junioren und Juniorinnen teilnehmen,
die Mitglied eines NFV-Vereins sind und fir die eine gliltige Spielerlaubnis und ein Freigabevermerk vorliegt.

Bei den G-Junioren/innen die noch keinen Pass besitzen, ist zwingend notwendig den Namen und das
Geburtsdatum auf dem Papierspielbericht bzw. im SBO einzutragen!

Passkontrolle

Der angesetzte Schiedsrichter hat vor dem Spiel eine Identifikationskontrolle (Vergleich Spielerliste-Spieler)
durchzufihren. In sonstigen Fallen ist die Passkontrolle (Identifikationskontrolle) von Trainer / Betreuer beider
Mannschaften durchzufiihren. Fehlende Fotos in der Spielerliste sind im Spielbericht-Online zu vermerken. Die
ausgedruckte Spielerliste ist zwingend notwendig damit die Identifikationskontrolle nicht in geschlossenen Rdumen
vorgenommen werden muss.

Zweitspielrecht

Die Erteilung eines Zweitspielrechts ist fir Junioren in § 12 der JO und flr Juniorinnen in Anhang 1 § 3 der
Spielordnung (SpO) geregelt. Der Antrag ist unter https://www.nfv-diepholz.de/dokumente#1+download-
center-7078-1 oder https://www.kreis-nienburg.nfv.de/dokumente#1+download-center-7098-1

Formular
(Antrag Zweitspielrecht.xls) dargestellt.
Ausnahmeregelung SpO Anhang 1 § 6 Juniorinnen

Der Einsatz des jeweils jingeren Jahrgangs der D- bis A-Juniorinnen in der jeweils niedrigeren Altersklasse wird
auf 4 Juniorinnen begrenzt, wenn in ihrer Altersklasse keine Mannschaft zum Spielbetrieb gemeldet ist. 2 von den
4 Spielern diirfen an einem Spieltag davon eingesetzt werde.

Die Ausnahmegenehmigung ist in schriftlicher Form beim KJA einzureichen.
Spielberechtigungen von Junioren im Herrenbereich

Wird im § 10 der JO geregelt.

Spielberechtigungen von Juniorinnen im Frauenbereich

Wird im Anhang 1 §1 der SpO geregelt.

Spielmodus, Pokal / Hallenmeisterschaft

Anhang B werden Anders-Kreispokal, Kreispokal und Hallenmeisterschaften gesondert aufgefiihrt. Spielmodus und
der Rahmenspielplan, werden auf https://www.nfv-diepholz.de/dokumente#1+download-center-7078-1 und
https://www.kreis-nienburg.nfv.de/dokumente#1+download-center-7098-1 unter Ausschreibung bzw.
Rahmenspielplan verdéffentlicht und sind rechtsverbindlich.

Platzbau

5.1

5.2

Bei Junioren- und Juniorinnenspielen gelten fiir den Platzbau die Bestimmungen des Anhang
1 der JO.

Schriftverkehr

Der Schriftverkehr in elektronischer Form wird zwischen Vereinen und NFV-Kreisen Diepholz und Nienburg
und seinen Organen ausschlieBlich Gber das EV-Postfach-System rechtsverbindlich abgewickelt. Werden andere
elektronische Adressen gewahlt und ergeben sich daraus Nachteile z.B. Fristversdumnisse, so gehen diese zu
Lasten des Absenders. Werden im Einzelfall von den Instanzen des NFV-Kreises Diepholz und Nienburg andere
elektronische Adressen zugelassen, so sind sie rechtsverbindlich.

Informationen werden auch (ber die Internetseite www.nfv-diepholz.de und www.nfv-nienburg.nfv.de
bereitgestellt und sind verbindlich, wenn sie als solche ausdricklich gekennzeichnet sind.

Die Vereine sind verpflichtet, mindestens zweimal pro Woche, Dienstag und Freitag, die Mails Uber DFBnet-Postfach
abzurufen.

Stand: 25.06.2023
Seite 6


https://www.nfv-diepholz.de/dokumente#1%2Bdownload-center-7078-1
https://www.nfv-diepholz.de/dokumente#1%2Bdownload-center-7078-1
https://www.kreis-nienburg.nfv.de/dokumente#1%2Bdownload-center-7098-1
https://www.nfv-diepholz.de/dokumente#1%2Bdownload-center-7078-1
https://www.kreis-nienburg.nfv.de/dokumente#1%2Bdownload-center-7098-1
https://www.nfv-diepholz.de/
http://www.nfv-nienburg.nfv.de/

5.3

54

5.5

5.6

5.7

Anschriftenverzeichnis

Die Anschriften der Ausschlisse und des Vorstandes sind unter www.nfv-diepholz.de/ und www.nfv-
nienburg.nfv.de/ verfugbar.

Spielbetrieb

Spielbetrieb im niedersachsischen Fuliballverband wird (iber das Sportinformationssystem DFBnet Spielplus
abgewickelt. Die dort eingestellten Informationen sind verbindlich.

Spielansetzungen

Nach § 27 (5) SpO sind den beteiligten Vereinen - bis zum Ablauf des 7. Tages vor dem betreffenden Spieltag - die
Spielansetzungen mitzuteilen. In zwingenden Ausnahmefallen sind kirzere Ansetzfristen zulassig.

Spielplane

Die Spielplane sind iber das DFBnet SpielPlus (https://www.dfbnet.org/spielplanung) von den Vereinen abzurufen.
Stellen Vereine Spielliberschneidungen oder sonstige Unstimmigkeiten fest, ist der zustandige Staffelleiter
umgehend zu informieren.

Spielbericht online

In allen Altersklassen/ Jahrgangsklassen der A bis F Junioren und Juniorinnen ist der Spielbericht online (SBO)
verbindlich. Der gastgebende Verein stellt den am Spiel Beteiligten (Gastverein, Schiedsrichter evtl. Presse) einen
ausgedruckten Spielbericht vor dem Spiel zur Verfiigung. Nach dem Spiel erganzt der Schiedsrichter/Heimverein die
von ihm zu verantwortenden Eintragungen gem. Anweisung des Schiedsrichterausschusses/
Kreisjungendausschuss. Die Freigabe vom Spielbericht online durch den Heimverein bei den G- D-Junioren/innen
oder: bei nichtangesetzten Schiedsrichtern durch den KSA hat 24 Stunden nach Spielende zu erfolgen. Bei nicht
Einhaltung erfolgt ein Verwaltungsentscheid nach § 24, Abs.3b (16) der JO.

6 Ergebnismeldung

Die Ergebnismeldung richtet sich nach § 27 (6) SpO. Grundsétzlich sind die Spielergebnisse, Spielabbriche und
Spielausfalle unverziglich, spatestens eine Stunde nach Spielende, ausgehend von der Ansto3zeit im DFBnet, zu
melden.

7 Spielabsagen

Bei Unbespielbarkeit des Platzes ist nach § 28 SpO zu verfahren.

Nach erfolgter Feststellung der Unbespielbarkeit sind unverziiglich zu benachrichtigen
a) Ausfallim DFBnet eingeben

b) die gegnerische Mannschaft informieren

c) der Schiedsrichter, soweit vom KSA oder KJA angesetzt.

Sollte bei Pflichtspielen der Platz auf Anordnung des Eigentiimers bzw. des zur Anordnung Berechtigten gesperrt
werden, muss der Heimverein die entsprechende Anordnung durch ein Protokoll Gber die Unbespielbarkeit des Platzes
innerhalb von zehn (10) Tagen nach dem Tag, an dem das Spiel ausgetragen werden sollte, dem zustandigen
Mitarbeiter des KJA — siehe Aufgabenverteilung — nachweisen.

Bei einer JSG sind alle Platze der Partner zu priifen und die Protokolle einzureichen.

Eine mdgliche Fristversdumnis durch den Platzverein zieht eine Wertung gem. § 37 SpO in Verbindung mit § 28 (5)
SpO nach sich.

8 Nichtantreten

(1)

Nichtantreten von Mannschaften ist grundsatzlich unsportlich und kann mit dem Hochstbetrag (100 €) nach § 24 3b
(6) JO geahndet werden. Dariiber hinaus wird das Riickspiel — soweit mdglich — beim Gegner ausgetragen.

Mannschaften die dreimal pro Halbserie nicht antreten, kénnen gem. §34 (3) der SpO vom Spielbetrieb
ausgeschlossen werden. Das gilt auch, wenn der Spielbetrieb als Vorrunde und Meisterrunde durchgefihrt wird.

Das Nichtantreten wird ab dem viertletzten Spieltag mit 100€ bestraft.

Das Nichtantreten zu einem Pflichtspiel ist von dem betreffenden Verein, ob Heim- oder Gastverein, frihestens 2
Tage vor der angesetzten Anstof3zeit als Nichtantritt Heim bzw. Gast im DFBnet zu melden.

Das Nichtantreten zu G- und F-Juniorenturnieren muss dem Staffelleiter min. 2 Tage vor Ansetzung gemeldet
werden. Ist dieses nicht der Fall, kann das nach § 24 3b (6) JO geahndet werden.

Bei kurzfristigem Nichteintreten (taggleich) ist der Schiedsrichter vom absagenden Verein zu informieren. Die
Meldung Uber das Nichtantreten hat so rechtzeitig zu erfolgen, dass eine unnétige Anreise der Mannschaften und
Schiedsrichter ausgeschlossen ist.

Stand: 25.06.2023
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9 Spielabbruch

Der Schiedsrichter muss das Spiel abbrechen, wenn diese Mannschaft durch Ausscheiden weniger als sieben
Spieler bei 11er und 9er Mannschaften und bei 7er Mannschaften unter funf Spieler auf dem Feld hat und das
Ergebnis fur den Gegner lautet. Das Spiel wird fir den Gegner mit drei Punkten als Spielabbruch gewertet.

10 Spielverlegungen online

(1)
(2)

Grundsatzlich gibt es keinen Anspruch auf Spielverlegungen.

Nach Vorlage der Spielplane koénnen Spielverlegungen auf Antrag durch den zustdndigen Staffelleiter
vorgenommen werden, wenn das schriftliche Einvernehmen zwischen den beteiligten Vereinen vorliegt. Eine
Spielverlegung erfolgt auf elektronischem Wege Uber das DFBnet online. Der Antrag ist vor dem gewlnschten
Spieltermin per DFBnet online zu stellen.

Termingerechte Verlegungsantrage sind kostenfrei. Termingerecht sind, Antrage die 14 Tage vor der Anstol3zeit
Uber das Spielverlegungstool im DFBnet.org beantragt wurden. Der Antrag ist erst mit der Bearbeitung durch den
Staffelleiter abgeschlossen.

Fur Verlegungsantrage unter 14 Tagen werden Verwaltungskosten in H6he von 20 Euro erhoben. Bei
Spielverlegungen fiir Spiele, zu denen ein Schiedsrichter angesetzt wird, betragen die Verwaltungskosten 40 Euro.

Der begriindete Antrag auf Verlegung eines Pflichtspieles muss durch das Spielverlegungstool auf DFBnet.org
gestellt werden.

Keine Spielverlegungen, nach hinten, am letzten Spieltag

Ein Spiel ist verlegt, wenn es im DFBnet Spielplus geandert ist.

ntragte Spielverlegung (liber das DFBnet Tool) von einem Verein nicht bearbeitet, wird dieses Spiel
7 Tage nach Antragsstellung vom Staffelleiter bearbeitet.

11 Zuriuckziehen/ Ummeldung von Mannschaften

a)
b)

c)

Das Zurlickziehen von Mannschaften aus dem Spielbetrieb ist dem zusténdigen Staffelleiter zu melden. Eine
Mannschaft kann innerhalb der Spielserie einmal seine Mannschaftsstarke herab- bzw. heraufsetzen (z.B. von 11er
auf 9er oder 9er auf 11er).

Bei der Ummeldung
kann die Mannschaft in der urspriinglichen Starke am Pokalwettbewerb weiter teilnehmen.

verbleibt in seiner Spielklasse und das norwegische Model wird angewandt. Punkte und Tore bleiben dem Team
erhalten
kann nach Anderung der Mannschaftsstérke nicht mehr aufsteigen (A- Junioren, B- Junioren und C- Junioren)

12 Spielkleidung, Ruickennummern, Trikotwerbung

(1)

2)

(@)
(b)
(©)

(d)

Spielkleidung

Die Spielkleidung regelt § 21 der SpO. Bei gleicher Spielkleidung hat die Heimmannschaft das Trikot zu wechseln
oder Leibchen uberzuziehen. Der Mannschaftsfihrer hat eine entsprechende Armbinde zu tragen. Die Farbe
»SCHWARZ“ bleibt dem Schiedsrichter vorbehalten. Gegebenenfalls hat die betroffene Mannschaft die
Spielkleidung zu wechseln.

Rickennummer

Alle Mannschaften sollten in Trikots mit Rickennummern antreten, die mit der Ziffernfolge im Spielbericht
Ubereinstimmen mussen.

Trikotwerbung

Die Trikotwerbung ist in den ,allgemein verbindlichen Vorschriften Giber die Beschaffenheit und Ausgestaltung der
Spielkleidung“ des DFB geregelt. Eine Gebihr im Junioren- und Juniorinnenbereich wird nicht erhoben.

Die Genehmigung fir Trikotwerbung ist grundsatzlich fiir jeden Werbepartner, bei Vorliegen der Voraussetzungen,
erteilt. Der einzelne Werbepartner braucht von den Vereinen im Juniorenbereich nicht angemeldet zu werden.

Es ist jedoch folgendes zu beachten.
Die Werbung darf nicht gegen die allgemein im Sport glltigen Grundsatze von Ethik und Moral verstof3en.
Die Werbung fur Tabakwaren und ihre Hersteller ist unzulassig.

Die Werbung fiir alkoholische Getrénke und ihre Hersteller durch Junioren/ Juniorinnenmannschaften ist nicht
gestattet.

Werbung fir politische Gruppierungen und mit politischen Aussagen ist nicht gestattet.
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(e) Die Ausgestaltung der Werbung und der Werbeflache ist zu beachten

13 Freundschaftsspiele/Vereinsturniere

(1) Freundschaftsspiele kdnnen unter Beachtung des § 42 der SpO des Nieders. FuRRballverbandes durchgefihrt
werden, sofern sie die Pflichtspiele nicht beeintrachtigen.

(2) Vereinsturniere sind Freundschaftsspielen gleichgesetzt. Spielberichte und Turnierplan sind dem KJA nach
Austragung umgehend zuzusenden. Schiedsrichter sind zu den Freundschaftsspielen und Turnieren anzufordern,
sofern zu den Pflichtspielen Schiedsrichter der jeweiligen Alters- bzw. Jahrgangsklasse angesetzt werden.

(3) Vereinsturniere und Freundschaftsspiele sind vom gastgebenden Verein im DFB-net einzupflegen.

14 Spiele mit auslandischen Mannschaften

(1) Spiele mit Mannschaften anderer Nationalverbande, die der FIFA angeschlossen sein missen, sind gem. den
Ausfihrungsbestimmungen zur DFB-Spielordnung § 42 Nr. 1 Abs.3 des allgemeinverbindlichen Teiles
genehmigungspflichtig.

(2) Antrage sind unter folgender Internetadresse herunterzuladen:

www.nfv-diepholz.de/dokumente#1+download-center-7078-1

oder www.kreis-nienburg.nfv.de/dokumente#1+download-center- 7098-1

Hinweis
Um den Versicherungsschutz fur Jugendliche zu gewahrleisten, ist der kommunale Schadensausgleich der

jeweiligen Landkreise zu beteiligen.

15 Schiedsrichteransetzungen

(1) Von den Platzvereinen werden die Schiedsrichter fir alle Altersklassen/ Jahrgangsklassen der G- D-
Junioren/innen gestellt. Dies gilt auch fir Pokalspiele bis zum Viertelfinale. Samtliche Platzverweise,
Hinausstellungen auf Zeit und Verwarnungen sind auf dem Spielbericht einzutragen. Beim Nichtantreten eines
Schiedsrichters ist § 30 SpO zu beachten.

(2) Zu den Spielklassen der A-; B-; C- Junioren + C 7er/9er werden in allen Spielklassen Schiedsrichter vom KSA
angesetzt. Bei den Juniorinnen werden Schiedsrichter bei den B- und C Juniorinnen angesetzt. Weiter werden im
Kreis Nienburg die D-Junioren Spielklassen, soweit Schiedsrichter vorhanden sind, angesetzt. Insbesondere in der
Kreisliga.

(3) Die Entscheidungsspiele undPokalspieleabHalbfinalein allen Klassen werden vom KSA angesetzt.

16 Schiedsrichter-Kostenpool

(1) In den Spielklassen, in denen ein Schiedsrichter vom KSA angesetzt wird, werden Uber einen Schiedsrichter
Kostenpool des Verbandes abgerechnet. Zum Saison-Ende erfolgt die Endabrechnung.

(2) Die Pokal-, Entscheidungs- und Freundschaftsspiele werden nicht Uber den Kostenpool abgerechnet. Die
Abrechnung bei diesen Spielen erfolgt vor Ort in bar durch den Heimverein.

(3) Die anfallenden Kosten fur Heimspiele der Mannschaften werden zentral vom NFV Team Finanzen, zu 50% der
Beitrage flr das neue Spieljahr im Voraus am 15.09. des Jahres eingezogen und weitere 50% am 1.3. des
Spieljahres. Zum Saison-Ende erfolgt die Endabrechnung.

17 Entschadigung Schiedsrichter

Die nachstehende Ubersicht hat Giiltigkeit fiir alle Meisterschafts-, Pokal- und -Entscheidungsspiele

A-Junioren 18,00 € plus Fahrtkosten

B-Junioren und -Juniorinnen 17,00 € plus Fahrtkosten

C-Junioren und -Juniorinnen 16,00 € plus Fahrtkosten

D- bis E-Jun. und -Juniorinnen 12,00 € plus Fahrkosten in DH
15,00 € plus Fahrtkosten in NI

Schiri-Assistenten (alle 15,00 €

Altersklassen
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Pokalturni Turnier (Feld und Hall

Bis zu 2 Stunden Wie Einzelspiel plus
Fahrtkosten
Halbtagig bis zu 4 Stunden Wie Einzelspiel + 50 %,

plus Fahrtkosten

Ganztagig Uber 4 Stunden Wie Einzelspiel + 100%,
plus Fahrtkosten

Die Fahrtkostenentschadigung betragt je gefahrenen km € 0,30 (kUrzester Reiseweg).

18 Erfiillung des Schiedsrichtersolls

Die erforderlichen Kriterien zur Ermittlung des Schiedsrichtersolls werden im §11 der Spielordnung in Verbindung
mit den Durchfiihrungsbestimmungen des Schiedsrichterausschusses der NFV-Kreise Diepholz und Nienburg
geregelt.

19 Feldverweise

(1) Ein auf Dauer des Feldes verwiesener Spieler ist bis zur Entscheidung durch die spielleitende Stelle (Staffelleiter,
KJA) langstens fur 3 Wochen vorgesperrt (§ 16 (1) SpO). Die Abgabe einer Angelegenheit an das Kreissportgericht
gilt als Entscheidung im vorgenannten Sinne.

(2) Der Feldverweis bei Junioren/innen ,auf Zeit* betragt 5min.
20 Rechtsprechung

Gemal § 24 JO und § 41 Abs. 2 VS koénnen Verwaltungsorgane im Rahmen ihrer Zustandigkeit Strafen gegen
Vereine, deren Mannschaften und mittelbare Verbandsmitglieder (Spieler, Betreuer, Trainer, Vereinsmitglieder)
durch einen Verwaltungsentscheid aussprechen.

Gegen diese Entscheidungen ist die gebuhrenfreie Anrufung innerhalb von 7 Tagen nach Zustellung beim
Kreissportgericht zulassig. Werden Rechtsmittel gem. §§ 15, 16, 17 der Rechts- und Verfahrensordnung in Anspruch
genommen, so ist eine Ausfertigung des Rechtsbehelfes dem KJA zuzuleiten.

21 Talentsichtung und Forderung / SchulfuRball

(1) Talentsichtung und Foérderung ist Aufgabe des Ausschusses fur Qualifizierung (KLA). Vereine, die angeforderte
Jugendliche fir die Lehrarbeit nicht entsenden bzw. unentschuldigt fehlen lassen, werden gemaR § 24 (3) b) 17 JO
mit einer Ordnungsstrafe und entsprechendem Verwaltungskostenbetrag belegt.

(2) Der Referent fiir SchulfuRball organisiert in Zusammenarbeit mit KJA und KLA die Schulfulballturniere und sonstige
MaRnahmen, die mit SchulfuBball zu tun haben.

22 Anhange zu dieser Ausschreibung
Die Anhange A, B, C, D und ID-Cards sind Bestandteil dieser Ausschreibung
23 Rechtsbehelf

Gegen diese Ausschreibung ist nach § 27 (2) h) SpO in Verbindung mit § 15 (1) der RuVO innerhalb von 7 Tagen
nach Zustellung und Verdffentlichung auf der Homepage www.nfv-diepholz.de und www.nfv-nienburg.nf.de die
gebulhrenfreie Anrufung des zustandigen Kreissportgerichtes moglich.

25.06.2023

NFV-Kreis Diepholz NFV-Kreis Nienburg
Jugendausschuss Jugendausschuss
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Anhang A

Kihaerfussball

G und G/F* U08 Junioren Mini-Kick

*G/F gilt nur fiir den Kreis Diepholz
Folgende Voraussetzungen missen bei einer G/F U08 Meldung erfiillt sein:
a) esdarfkeine JSG bestehen oder gebildet werden fir diese Mannschaft
b) es darf keine UO8 gemeldet sein

a) Gespielt wird 3:3 mit max. 2 Rotationsspieler und einem Trainer pro Team

b) Die Spielfelder werden mit 1,2,3, usw. bestimmt.

¢) Jeder Mannschaft wird ein Feld zugelost.

d) Es wird zentral an- und abgepfiffen.

e) Spielzeit 8 Minuten bei 8er Turnieren, 6 Minuten bei 16er Turnieren

f) Bei 8er Turnieren werden 5 Runden gespielt, bei 16er Turnieren 8 Runden. Nach der 3. und 6. Runde wird eine Pause
von 10-15 Minuten gemacht.

g) Eswird ohne Torwart gespielt!! Einem Spieler ist es nicht erlaubt, Ianger als 2 Sekunden auf der Torlinie zu stehen

h) Anstol3: Beide Teams stehen an lhrer Grundlinie. Von der Mittellinie spielt ein Trainer den Ball ein.

i)  Tore zahlen nur innerhalb der 6 Meter-Zone

j)  Nach einem Tor spielt die Mannschaft, die das Gegentor bekommen hat, von der eigenen Grundlinie weiter. (eindribbeln oder
einkicken) Die andere Mannschaft muss hinter die Mittellinie in ihre Halfte zuriick.

k) Bei Torabstof} gilt die gleiche Regel!

[) Nach einen Seitenaus wird der Ball durch eindribbeln oder einkicken ins Spiel gebracht. Alle Gegenspieler mind. 3 Meter
Abstand. Der Spieler, der den Ball ins Spiel bringt, darf kein Tor direkt erzielen.

m) Es gibt keinen Eckball. Der Ball wird auerhalb der Schusszone wie nach einem Seitenaus ins Spiel gebracht.

n) Nachjedem Tor wechseln die Mannschaften einen Spieler der Reihe nach aus, sodass jeder Spieler einmal
ausgewechselt wird (Rotation).

o) Liegt eine Mannschaft mit 3 oder mehr Toren zurlick, darf sie einen 4. Spieler aufs Feld schicken, bis die Differenz auf ein Tor
Unterschied aufgeholt wurde. Hat die Mannschaft keinen 4. Spieler, spielt die Mannschaft, die in Fiihrung liegt mit 2 Spielern
weiter. Sie darf dann auch wieder bei einer Differenz von einem Tor auffillen.

p) Beieinem Regelverstol} des Verteidigers innerhalb der Schusszone, erhélt die angreifende Mannschaft einen Strafangriff. Ein
Spieler der gefoulten Mannschaft startet mit Ball zum Dribbling auf Héhe der Mittelinie.

Ein Verteidiger steht auf der eigenen Grundlinie. Alle anderen Spieler auf der Schusslinie der angreifenden Mannschaft. Alle
starten gleichzeitig. Der Angreifer kann entscheiden, ob er allein auf eines der beiden Tore spielt, oder seine Mitspieler mit
einbezieht. Die Verteidiger unterstiitzen Ihren Mitspieler

g) Beieinem Unentschieden wird das Spiel, von je einem Spieler, durch Stein, Schere, Papier entschieden.

r) Verhalt sich ein Spieler unsportlich, wird er von seinem Trainer aus dem Spiel genommen und kann im nachsten Spiel wieder
mitspielen.

i hmﬁﬂﬂ

n#?

U\ 'v‘ 4 B ’11'

F RN R IR A
P A AW LN L P LS

Fos

Jugendtor, 5m x 2m
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AUTOHAUS ANDERS - KREISPOKALSPIELE Anhang B
Kreis Diepholz
KREISPOKALSPIELE
Kreis Nienburg

Allgemein
(a) Schiedsrichter werden vom KSA angesetzt

(b) Abweichend stellen bei der E- bis D- Junioren die gastgebenden Vereine den Schiedsrichter. Ab Halbfinale setzt
der KSA an.

(c) Der Pokalsieger erhalt zur Erinnerung einen Pokal.
(d) Eine Mannschaft besteht fiir die Siegerehrung aus max.16 Spielern

(e) Samtliche Spiele werden bei unentschiedenem Spielausgang nicht verlangert. Es erfolgt sofort ein EIf-/
AchtmeterschielRen gemal DFB-Bestimmungen. Mit 5 Schitzen.

Spielmodus

(a) Anders-Kreispokalspiele werden in den A Junioren bis C Junioren (nur 11er) in Altersklassen sowie D - bis E-
Junioren in Jahrgangsklassen im Kreis Diepholz gespielt.

(b) Kreispokal werden in D-Junioren Altersklasse und E-Junioren — Jahrgangklassen sowie Juniorinnen im Kreis
Nienburg gespielt.

(c) Die auf Bezirksebene und héher spielenden Mannschaften sind fir den Autohaus-Anders-Pokal nicht zugelassen.

(d) Gemeldete 9er bzw. 7er Mannschaften kdnnen am Pokalwettbewerb teilnehmen, missen aber in der geforderten
Mannschaftsstarke antreten.

(e) Die Spielpaarungen werden vom KJA ausgelost.

() Bei unterschiedlichen Leistungsklassen hat die klassentiefere Mannschaft Heimrecht.

(g) Bei unterschiedlichen Jahrgangsklassen hat die jingere Jahrgangsklasse Heimrecht.

(h) Die ersten beiden Pokalrunden, der E- Junioren, werden die Spielpaarungen regional zusammengesetzt.

(i) Furden Anders-Pokalwettbewerb sind folgend Sonderspielrechte bei den Junioren aufgehoben:
¢ Rickstufung, da die Altersklasse des Spielers im Verein nicht vorhanden ist (§ 3Abs.3 JO)
¢ U20 nach dem Pilotprojekt §3 Abs.3 der JO

Anhang C

SPARKASSE SYKE — HALLENTURNIERE
Diepholz
HALLENTURNIERE
Nienburg

Hallenrunde 2023/2024 geplant

(a) Die Ausschreibungen zur Hallenmeisterschaft werden rechtzeitig verteilt.

(b) Furdie Hallenserie missen Mannschaften gesondert iber das DFBnet gemeldet werden
(Meldefenster: 01.09.2023 bis 30.09.2023).

(c) Uber ein Formblatt, welches vom KJA zugesendet wird, kénnen Hallenzeiten gemeldet werden.

(d) A-C Junioren: Die im Bezirk spielenden Kreismannschaften kénnen an der Hallenrunde teilnehmen.
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Anhang D

Hilfestellungen

1) Freigabe der Mannschaftsaufstellungen durch den Verein

Beide Vereine haben unabhangig voneinander die Moglichkeit, ihre Eingaben im Teil1 des Berichtes einzugeben.
Diese Angaben kdnnen einen Tag nach dem zuletzt ausgetragenen Meisterschaftsspiel vorgenommen werden.
Vor dem ersten Saisonspiel sind die frihestens drei Tage vor dem Spiel méglich. Spatestens 45 Minuten vor
Spielbeginn ist dieser Teil 1 vom Mannschaftsverantwortlichen freizugeben. Der freigegebene Spielbericht ist
dann auszudrucken und dem Schiedsrichter zur Verfigung zu stellen.

Hierzu ein Link zu einem Schulungsvideo fiir die Freigabe der Mannschaftsaufstellungen durch den Verein:
https://youtu.be/-bSGKKCJ9yQ

2) Bearbeiten Spielbericht-Online durch den Verein
Die Nutzung von Spielbericht-Online entbindet den Heimverein nicht von der Meldepflicht der Spielergebnisse.

Der Spielbericht muss ohne Schiedsrichter 24 Stunde nach Spielbeginn freigegeben sein.

In Abstimmung mit den Mannschaftsverantwortlichen beider Mannschaften werden die Torschiitzen und Zeiten
eingegeben. Bei Spielen ohne Schiedsrichter ist es nicht verpflichtend die Torschiitzen einzutragen.

Hierzu ein Link zu einem Schulungsvideo fiir die Erfassung des Spielverlaufs durch den Verein:
https://youtu.be/ckLNMCnmvgs

3) Bearbeiten Spielbericht-Online durch den Schiedsrichter

Nach Spielschluss sind noch am Spielort durch den Schiedsrichter die Teile 1 und 2 des Berichtes spatestens
eine Stunde nach Spielende zu vervollstandigen. In Abstimmung mit den Mannschaftsverantwortlichen beider
Mannschaften missen die Torschitzen und Zeiten eingegeben werden. Der ggf. erforderliche Sonderbericht
kann spater hochgeladen werden.

Hierzu ein Link zu einem Schulungsvideo fiir die Erfassung des Spielverlaufs durch den Schiedsrichter:
https://youtu.be/BI6B8-tS3Cs

Hierzu ein Link zu einem Schulungsvideo fiir die Korrektur der Mannschaftsaufstellungen durch den
Schiedsrichter: https://youtu.be/AAPfKYRmIA4
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ID-Card der G Junioren*innen

Spielberechtigter Jahrgang G Junioren: 2017 und jinger

Spielform: 3 gegen 3. mit max. 2 Rotationsspieler

SpielfeldgroBe bei 3 gegen 3: 20-25 m x 27-30 m 8 Felder passen auf einen groBen Platz

Spielball: GroBe: 3 - Gewicht 290g.

Spielmodus: Gespielt wird in Turnierform mit aufsteigenden und absteigenden Spielfeldern. Es werden sechs
Durchgange a 10 min gespielt. Nach den Spielrunden 2 und 4 gibt es eine Pause von ca. 15 Minuten.

Anzahl der Spielrunden: Bei 8 Teams: 5 Runden a” 8 Minuten, bei 16 Teams:
8 Runden a” 6 Minuten. Nach Absprache unter den Trainern, kénnen auch noch 1
oder 2 Runden mehr gespielt werden

Spielregel: siehe Beschreibung Kinderfussball

Besonderheit: Bei den G-Junioren entfallen die Schusszonen (6 Meter)!!
Anzahl Tore: 4

TorgroRe: ca.1x1m.

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA.

Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschlie3lich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich
an der Seitenauslinie Hohe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Bei den Turnieren handelt es sich um Pflichtturniere. Bei Nichtantreten erfolgt die Bestrafung gem. § 24
Jugendordnung.

Die Entscheidungen wahrend des Spiels sollen von den Kindern weitestgehend selbst getroffen werden. Die
Trainer*innen/Betreuer*innen fungieren als gemeinsame Spielleiter“innen und greifen nur bei Bedarf ins
Spielgeschehen ein. Eltern kénnen ihre Kinder unterstitzen, halten jedoch einen Mindestabstand von 5m zu den
Spielfeldern ein.
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ID-Card der FU8-Junioren*innen

Spielberechtigter Jahrgang: 2016 und jlinger.

Spielform: 3 gegen 3. mit max. 2 Rotationsspieler

SpielfeldgroRe bei 3 gegen 3: 20-25 m x 27-30 m 8 Felder passen auf einen groRen Platz

Spielball: GroBe: 3 - Gewicht 290g.

Spielmodus: Gespielt wird in Turnierform mit aufsteigenden und absteigenden Spielfeldern. Es werden sechs
Durchgange a 10 min gespielt. Nach den Spielrunden 2 und 4 gibt es eine Pause von ca. 15 Minuten.

Spielregel: siehe Beschreibung Kinderfussball

Anzahl Tore: 4
TorgroBe: ca.1x1m.
Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschlie3lich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich
an der Seitenauslinie Hohe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Die Entscheidungen wahrend des Spiels sollen von den Kindern weitestgehend selbst getroffen werden. Die
Trainer*innen/Betreuer*innen fungieren als gemeinsame Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ins
Spielgeschehen ein. Eltern kdnnen ihre Kinder unterstitzen, halten jedoch einen Mindestabstand von 5m zu den
Spielfeldern ein.

MARE

N

2vs. 2: ca. 16 x 20m
3vs. 3:ca. 25x 20m

TORGRORE*

Max. 2,0m x 1,2m

* 4 Minitore auf der Grundlinie jeweils 2m von
der Seitenlinie eingeriickt (alternativ Stangen
oder Hitchen)
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ID-Card der G/FU8-Junioren*innen NFV-Kreis Diepholz

Folgende Voraussetzungen missen bei einer G/F U08 Meldung erflllt sein:
a) keine JSG bestehen oder gebildet werden fiir diese Mannschaft

b) keine UO8 gemeldet sein

Spielberechtigter Jahrgang: 2016 und jinger.

Spielform: 3 gegen 3. mit max. 2 Rotationsspieler

SpielfeldgroRe bei 3 gegen 3: 20-25 m x 27-30 m 8 Felder passen auf einen groRen Platz

Spielball: GroBe: 3 - Gewicht 290g.

Spielmodus: Gespielt wird in Turnierform mit aufsteigenden und absteigenden Spielfeldern. Es werden sechs
Durchgange a 10 min gespielt. Nach den Spielrunden 2 und 4 gibt es eine Pause von ca. 15 Minuten.

Spielregel: siehe Beschreibung Kinderfussball
Anzahl Tore: 4

TorgroBe: ca.1x1m.

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschlie3lich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich
an der Seitenauslinie Hohe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Die Entscheidungen wahrend des Spiels sollen von den Kindern weitestgehend selbst getroffen werden. Die
Trainer*innen/Betreuer*innen fungieren als gemeinsame Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ins
Spielgeschehen ein. Eltern kdnnen ihre Kinder unterstitzen, halten jedoch einen Mindestabstand von 5m zu den
Spielfeldern ein.

MARE
* *
Ell | - 8 .
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% s o)) 2vs. 2: ca. 16 x 20m
E E | ==
3vs. 3:ca. 25x 20m
B=ca.20m
3vs. 3 TORGRORE*
® *
2 B3 . . N=7
» ®
B - - Max. 2,0m x 1,2m
¢ ¢
T " "E — * 4 Minitore auf der Grundlinie jeweils 2m von
. der Seitenlinie eingeriickt (alternativ Stangen

oder Hiitchen)
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ID-Card der FU9-Junioren*innen NFV-Kreis Nienburg

Spielberechtigter Jahrgang: 2015 und jinger.

Spielform: 4+1 gegen 4+1
SpielfeldgroBe: 40 x 25 m +-10%.

Spielball: GroRe: 3 oder 4 Gewicht 290g

Auswechseln von Spielern beim 5 gegen 5: Max. 3 Rotationsspieler

Spielmodus: Turnierform in der Hinrunde; Spielbetrieb ohne Wertung in der Rlickrunde.
FU9-Junioren/Juniorinnen flihren keine Meisterschaftsrunden durch!!

Spielzeit: Hinrunde Turnier: 1 x 15 Min (5er Gruppen)
Riickrunde Spielbetrieb: 2 x 20min

Kreispokal: es wird kein Pokal ausgespielt

Anzahl Tore: 2.

TorgroRe: ca.1,60 x 5m Torhéhenreduzierung
Strafstof: aus 8 Metern

Schiedsrichter: nein

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschlief3lich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich
an der Seitenauslinie Héhe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Die Entscheidungen wahrend des Spiels sollen von den Kindern weitestgehend selbst getroffen werden. Die
Trainer*innen/Betreuer*innen fungieren als gemeinsame Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ins
Spielgeschehen ein. Eltern kénnen ihre Kinder unterstiitzen, halten jedoch einen Mindestabstand von 5m zu den
Spielfeldern ein.

Mit folgenden Spielregeln wird bei den FU9-Junioren/innen gespielt:

e Gespielt wird auf MinifulRballfeldern auf 2 Tore.

o Gespielt wird mit Torwart.

e Bei 3 Toren Unterschied kann die zurlickliegende Mannschaft einen zusatzlichen Spieler ins Spiel
bringen, bis der Spielstand wieder ausgeglichen ist.

o Eswerden nur direkte FreistofRe ausgefihrt.

e Keine Anwendung der Ruckpassregel

e Nach einem erzielten Tor wird das Spiel mit einem Anstol3 im Mittelkreis fortgesetzt.

e Abstol und Abschlag wird vom TW ausgefihrt. Weder beim Abstof3 noch beim Abschlag darf der Ball die
Mittellinie Gberqueren, bevor er nicht von einem anderen Spieler berihrt wurde.

o Beieinem Ausball setzt die gegnerische Mannschaft das Spiel durch eindribbeln oder einpassen von der
Seite fort. Ein Eckball wird ,normal” ausgefihrt. (Abstand eines gegnerischen Spielers: mind. 3 Meter)

¢ Nach jedem gefallenen Tor wechseln beide Mannschaften eine*n Spieler*in nach einer zuvor festgelegten
Reihenfolge. (Rotation).

e Sollte der Ball die Torhéhenreduzierung bertihren und dadurch der Ball ins Tor fallen, wird das Tor nicht
gegeben. Spiel wird mit einem Abstol} fortgesetzt.
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ID-Card der FU9-Junioren*innen NFV-Kreis Diepholz

Spielberechtigter Jahrgang: 2015 und jinger.

Spielform: 5+1 gegen 5+1
SpielfeldgroBe: 35 m x 40m
Spielball: GroBe: 3 Gewicht 290g

Auswechseln von Spielern: Es diirfen beliebig oft 6 Spieler
ein und ausgewechselt werden.

Spielmodus: Turnierform in der Hinrunde;
Spielbetrieb ohne Wertung in der Riickrunde.
FU9-Junioren/Juniorinnen fiihren keine
Meisterschaftsrunden durch!!

Spielzeit: Hinrunde Turnier: 1 x 10 min (6er Gruppe);
1 x 12 min (5er Gruppe)
Riickrunde Spielbetrieb: 2 x 20min

Kreispokal: nein
Anzahl Tore: 2

($GOALTOR'

www.Goalminator.de

TorgroBe: ca.1,60 x 5m Torhdhenreduzierung
StrafstoR: aus 8 Metern

Schiedsrichter: nein

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschlief3lich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich
an der Seitenauslinie Hohe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Die Entscheidungen wahrend des Spiels sollen von den Kindern weitestgehend selbst getroffen werden. Die
Trainer*innen/Betreuer*innen fungieren als gemeinsame Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ins
Spielgeschehen ein. Eltern kdnnen ihre Kinder unterstutzen, halten jedoch einen Mindestabstand von 5m zu den
Spielfeldern ein.

Mit folgenden Spielregeln wird bei den FU9-Junioren/innen gespielt:

o Gespielt wird auf Miniful3ballfeldern auf 2 Tore.

o Gespielt wird mit Torwart.

o Eswerden nur direkte Freistolie ausgefiihrt.
Keine Anwendung der Rickpassregel

e Nach einem erzielten Tor wird das Spiel mit einem Anstol3 im Mittelkreis fortgesetzt.

o Beieinem Freistol und Ecke halten alle Gegenspieler einen Abstand von mind. 5m zum Ball, bis dieser
wieder im Spiel ist.
Es wird ohne Abseitsregel gespielt

e Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung

e Abstol und Abschlag wird vom TW ausgefiihrt. Weder beim Abstof3 noch beim Abschlag darf der Ball die
Mittellinie Gberqueren, bevor er nicht von einem anderen Spieler bertihrt wurde.

e Sollte der Ball die Torhéhenreduzierung (GoalminaTor) berihren und dadurch der Ball ins Tor fallen, wird
das Tor nicht gegeben. Spiel wird mit einem Abstol} fortgesetzt.

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der E U10-Jugend Kreis Nienburg

Spielberechtigter Jahrgang: 2014 und jinger.

SpielfeldgroBe: 40 x 25 m +-10%

SpielballgroBe: 4 Gewicht 290g

Spielerzahl: 5+1 gegen 5+1

Auswechseln von Spielern: 6 Spieler/in beliebig oft ein und aus.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde

Spielzeit: 2 x 25 Minuten.

Kreispokal: Ja.

Anzahl Tore: 2.

TorgroBe: 5 x 2m.

Strafstof: 8m.

Schiedsrichter: Ja, missen vom Heimverein gestellt werden

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
maRgebend. Anderungen kénnen nur lber die Staffelleiter erfolgen.

Coaching-Zone: Die Mannschaften werden ausschliellich aus einer Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich

an der Seitenauslinie Hohe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Folgende Fair-Play Regeln sind bei den EU10-Jugend einzuhalten:

Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kdnnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hitchen zu kennzeichnen

Begriflung durch die Trainer in der Platzmitte.

Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

Shakehands vor dem Spielbeginn.

Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen
gemeinsam das Spielfeld.

Besonderheit

Mit Abseitsregel

Mit Rickpassregel

Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung

Nur direkte Freistofie

Beim Freistol und Eckstol haben alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5 m zum Ball
einzuhalten, bis dieser wieder im Spiel ist.

Auf gelbe und rote Karten wird verzichtet. Eine Verwarnung wird durch eine Ermahnung ersetzt. Nur bei
grober Unsportlichkeit kann ein Feldverweis ausgesprochen werden

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der E U10-Jugend NFV-Kreis Diepholz

Spielberechtigter Jahrgang: 2014 und jinger.

SpielfeldgroBe: 55 m x 35 m

SpielballgroRe: 4 Gewicht 290g

Spielerzahl: 6+1 gegen 6+1

Auswechseln von Spielern: 6 Spieler/in beliebig oft ein und aus.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde
Spielzeit: 2 x 25 Minuten.

Kreispokal: Ja.
Anzahl Tore: 2.

TorgroRe: 5 x 2m.
Strafstof3: 8m.

Schiedsrichter: Ja, missen vom Heimverein gestellt werden

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
maRgebend. Anderungen kénnen nur liber die Staffelleiter erfolgen.

Coaching-Zone: Die Mannschaften werden ausschlief3lich aus einer Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich

an der Seitenauslinie Héhe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Folgende Fair-Play Regeln sind bei den EU10-Jugend einzuhalten:

Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hitchen zu kennzeichnen

Begrifung durch die Trainer in der Platzmitte.

Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

Shakehands vor dem Spielbeginn.

Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen
gemeinsam das Spielfeld.

Besonderheit

Keine Anwendung der Abseitsregel (Anderung zur Spielserie 2024/2025)

Mit Rickpassregel

Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung

Nur direkte Freistofle

Beim Freistol und Eckstol haben alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5 m zum Ball
einzuhalten, bis dieser wieder im Spiel ist.

Auf gelbe und rote Karten wird verzichtet. Eine Verwarnung wird durch eine Ermahnung ersetzt. Nur bei
grober Unsportlichkeit kann ein Feldverweis ausgesprochen werden

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der E-Juniorinnen

Spielberechtigter Jahrgang: 2013 + 2014 und jlnger.

SpielfeldgroBe: 55 m x 35 m

SpielballgroRe: 4 Gewicht 290g

Spielerzahl: 6+1 gegen 6+1

Auswechseln von Spielern: 6 Spieler/in beliebig oft ein und aus.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde
Spielzeit: 2 x 25 Minuten.

Kreispokal: Ja.
Anzahl Tore: 2.

TorgroRe: 5 x 2m.
Strafstof3: 8m.

Schiedsrichter: Ja, missen vom Heimverein gestellt werden

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
maRgebend. Anderungen kénnen nur liber die Staffelleiter erfolgen.

Coaching-Zone: Die Mannschaften werden ausschlief3lich aus einer Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich

an der Seitenauslinie Héhe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Folgende Fair-Play Regeln sind bei den E-Juniorinnen einzuhalten:

Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hatchen zu kennzeichnen

Begrifung durch die Trainer in der Platzmitte.

Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

Shakehands vor dem Spielbeginn.

Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen
gemeinsam das Spielfeld.

Besonderheit

Mit Abseitsregel

Mit Rickpassregel

Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung

Nur direkte Freistolie

Beim Freistol und Eckstol haben alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5 m zum Ball
einzuhalten, bis dieser wieder im Spiel ist.

Auf gelbe und rote Karten wird verzichtet. Eine Verwarnung wird durch eine Ermahnung ersetzt. Nur bei
grober Unsportlichkeit kann ein Feldverweis ausgesprochen werden

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der E-Jugend NFV Kreis Nienburg

Spielberechtigter Jahrgang: 2013 und jlnger.

SpielfeldgroBle: 55 x 35 m +-10%.

Spielball: GroBe: 4 Gewicht 290g oder 350g.

Spielerzahl: 6+1.

Auswechseln von Spielern: 6 Spieler/in beliebig oft ein und aus.

Spielzeit: 2 x 25 Minuten.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde

Kreispokal: Ja.

Anzahl Tore: 2.

TorgroBe: 5x2m.

Strafstof3: 8m.

Schiedsrichter: Ja, missen vom Heimverein gestellt werden

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
maRgebend. Anderungen kénnen nur tber die Staffelleiter erfolgen.

Coaching-Zone: Die Mannschaften werden ausschlief3lich aus einer Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich

an der Seitenauslinie Héhe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Folgende Fair-Play Regeln sind bei der E-Jugend einzuhalten:

Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hitchen zu kennzeichnen

BegrufRung durch die Trainer in der Platzmitte.

Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

Shakehands vor dem Spielbeginn.

Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen
gemeinsam das Spielfeld.

Besonderheit

Mit Abseitsregel

Mit Rickpassregel

Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung

Nur direkte Freistolie

Beim Freistol und Eckstol haben alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5 m zum Ball
einzuhalten, bis dieser wieder im Spiel ist.

Auf gelbe und rote Karten wird verzichtet. Eine Verwarnung wird durch eine Ermahnung ersetzt. Nur bei
grober Unsportlichkeit kann ein Feldverweis ausgesprochen werden

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der E U11-Jugend NFV Kreis Diepholz

Spielberechtigter Jahrgang: 2013 und jlnger.

SpielfeldgroBe: 55 x 35 m +-10%.

Spielball: GroBe: 4 Gewicht 290g oder 350g.

Spielerzahl: 6+1.

Auswechseln von Spielern: 6 Spieler/in beliebig oft ein und aus.

Spielzeit: 2 x 25 Minuten.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde
Kreispokal: Ja.

Anzahl Tore: 2.

TorgroBe: 5x2m.

StrafstoR: 8m.

Schiedsrichter: Ja, missen vom Heimverein gestellt werden

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
mafgebend. Anderungen kénnen nur Uber die Staffelleiter erfolgen.

Coaching-Zone: Die Mannschaften werden ausschlief3lich aus einer Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich

an der Seitenauslinie Héhe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Folgende Fair-Play Regeln sind bei den E U11-Jugend einzuhalten:

Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hitchen zu kennzeichnen

BegrufRung durch die Trainer in der Platzmitte.

Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

Shakehands vor dem Spielbeginn.

Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen
gemeinsam das Spielfeld.

Besonderheit

Keine Anwendung der Abseitsregel (Anderung zur Spielserie 2024/2025)

Mit Rickpassregel

Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung

Nur direkte Freistofie

Beim Freistol und Eckstol3 haben alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5 m zum Ball
einzuhalten, bis dieser wieder im Spiel ist.

Auf gelbe und rote Karten wird verzichtet. Eine Verwarnung wird durch eine Ermahnung ersetzt. Nur bei
grober Unsportlichkeit kann ein Feldverweis ausgesprochen werden

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der D-Jugend NFV-Kreis Nienburg

Spielberechtigter Jahrgang: 2011 & 2012 und jlinger

SpielfeldgroBe D9er: 70 x 50 m +-10%.

SpielfeldgroBe D7er: 65 x 50 m +-10%.

Spielball: GroBe: 4 oder 5 — Gewicht 350g.

Spielerzahl D9er: 8+1. norwegisches Modell méglich

Spielerzahl D7er: 6+1. L

Auswechseln von Spielern: 6 Spieler/in beliebig oft ein und aus.

Spielzeit: 2 x 30 Minuten.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde.

Kreispokal: Ja.
Anzahl Tore: 2.

TorgroRe: 5 x 2m.

StrafstoB: 8m.

Schiedsrichter: Die D9er-Junioren kdnnen mit Schiedsrichter vom KSA angesetzt werden.

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
maRgebend. Anderungen kénnen nur lber die Staffelleiter erfolgen

Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschlieRlich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich
an der Seitenauslinie Héhe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Folgende Fair-Play Regeln sind bei der D-Jugend einzuhalten:

o Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

e Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

e Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den
Kindern beim Einlaufen applaudieren. Begrif3ung durch
die Trainer in der Platzmitte.

e Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hutchen zu
kennzeichnen

e Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

¢ Shakehands vor dem Spielbeginn.

¢ Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum
Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam
das Spielfeld.
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ID-Card der D-Jugend NFV-Kreis Diepholz

Spielberechtigter Jahrgang U12 9er: 2012 und janger

Spielberechtigter Jahrgang U13 9er: 2011 und janger

Spielberichtigter Jahrgang D 7er: 2011 + 2012 und janger

Spielfeldgrofe Der: 70 x 50 m +-10%.

SpielfeldgroBe D7er: 65 x 50 m +-10%.

o —

Spielball: GroBe: 5 — Gewicht 350g.

Spielerzahl D9er: 8+1. norwegisches Modell méglich

Spielerzahl D7er: 6+1.

Auswechseln von Spielern: 6 Spieler/in beliebig oft ein und aus.

Spielzeit: 2 x 30 Minuten.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde.

Kreispokal: Ja.
Anzahl Tore: 2.

TorgroRe: 5 x 2m.
Strafstof: 8m.

Schiedsrichter: Ja, missen vom Heimverein gestellt werden.

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
mafRgebend. Anderungen kénnen nur tber die Staffelleiter erfolgen

Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschlief3lich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich
an der Seitenauslinie Héhe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Beim Spielen auf Kleinfeldern halten bei einem Freistol3 und EckstoR alle Gegenspieler einen Abstand von
mindestens 5m zum Ball, bis dieser wieder im Spiel ist.

Folgende Fair-Play Regeln sind bei der D-Jugend einzuhalten:

Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hiitchen zu kennzeichnen

Begruung durch die Trainer in der Platzmitte.

Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

e Shakehands vor dem Spielbeginn.

¢ Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam
das Spielfeld.

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der D-Juniorinnen NFV-Kreis Nienburg

Spielberechtigter Jahrgang: 2011 & 2012 und jlinger

SpielfeldgroBe D9er: 70 x 50 m +-10%.

SpielfeldgroBe D7er: 65 x 50 m +-10%.

Spielball: GroBe: 4 oder 5 — Gewicht 350g.

Spielerzahl D9er: 8+1. norwegisches Modell méglich

Spielerzahl D7er: 6+1.

Auswechseln von Spielern: 6 Spieler/in beliebig oft ein und aus.

Spielzeit: 2 x 30 Minuten.
Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde.

Kreispokal: Ja.
Anzahl Tore: 2.

TorgroRe: 5x 2m.
Strafstof3: 8m.

Schiedsrichter: Ja, missen vom Heimverein gestellt werden.

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

e

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist

maRgebend. Anderungen kénnen nur (ber die Staffelleiter erfolgen

Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschlief3lich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich

an der Seitenauslinie Hohe Mittelline und ist mit Hitchen gekennzeichnet.

Folgende Fair-Play Regeln sind bei der D-Juniorinnen einzuhalten:

e Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

e Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

e Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den
Kindern beim Einlaufen applaudieren. BegrtRung durch
die Trainer in der Platzmitte.

e Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hitchen zu
kennzeichnen

e Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

e Shakehands vor dem Spielbeginn.

¢ Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum
Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam
das Spielfeld.

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der C-Juniorinnen

Spielberechtigter Jahrgang: 2009 & 2010 und jlnger.

SpielfeldgroBe C9er: 70 x 65 m.

SpielfeldgroBe C7er: 70 x 50 m.

Spielball: GroBe: 5 — Gewicht 420g.

Spielerzahl C9er: 8+1. norwegisches Modell mdglich

Spielerzahl C7er: 6+1.

Auswechseln von Spielern: 5 Spieler/in beliebig oft ein und aus.

Spielzeit: 2 x 35 Minuten.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde
Kreispokal: Ja.

Anzahl Tore: 2.

StrafstoR: 8m.

TorgroRe: 5x2m.

Schiedsrichter: Ja, werden vom KSA angesetzt. .

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Coachingzone

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist

maRgebend. Anderungen kénnen nur (ber die Staffelleiter erfolgen

Folgende Fair-Play Regeln sind C-Juniorinnen einzuhalten:

e Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

e Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

e Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kdnnen den
Kindern beim Einlaufen applaudieren.

e Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hitchen zu
kennzeichnen

e BegriiRung durch die Trainer in der Platzmitte.

e Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

e Shakehands vor dem Spielbeginn.

¢ Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum

Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das

Spielfeld.

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der C-Jugend

Spielberechtigter Jahrgang: 2009 & 2010 und jlnger.

SpielfeldgroRe C11er: Grol¥feld

SpielfeldgroBe C9er: Grof¥feld.

SpielfeldgroBe C7er: 70 x 65 m.

Spielball: GréBe: 5 - Gewicht 420g.

Spielerzahl C11er: 10 + 1 norwegische Modell moglich

Spielerzahl C9er: 8+1. norwegisches Modell mdglich

Spielerzahl C7er: 6+1.

Auswechseln von Spielern: 5 Spieler/in beliebig oft ein und
aus.
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Spielzeit: 2 x 35 Minuten.
Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde

Kreispokal: Ja.
Anzahl der Tore: 2

StrafstoB C7er: 8m

StrafstoB C9er & C11er: 11 m

TorgroBe C7er: 5x2m.

TorqgroRe C9er & C11er: grolRe Tore

Schiedsrichter: Ja, werden vom KSA angesetzt.

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
maRgebend. Anderungen kénnen nur tber die Staffelleiter erfolgen

Folgende Fair-Play Regeln sind C-Junioren einzuhalten:

e Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

e Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

e Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.

e Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hitchen zu kennzeichnen

e BegriufRung durch die Trainer in der Platzmitte.

e Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

¢ Shakehands vor dem Spielbeginn.

¢ Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam
das Spielfeld.

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der B-Juniorinnen

Spielberechtigter Jahrganqg: 2007 & 2008 und jinger.

SpielfeldgroRe B9er: 70 x 65 m.

SpielfeldgroBe B7er: 70 x 65 m.

Spielball: GroRe: 5 — Gewicht 420g.

Spielerzahl B9er: 8+1. norwegisches Modell mdglich

Spielerzahl B7er: 6+1.

Auswechseln von Spielern: 5 Spieler/in beliebig oft ein und
aus.
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Spielzeit: 2 x 40 Minuten.
Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde

Kreispokal: Ja.
Anzahl Tore: 2.

TorgroRe: 5 x 2 m.
StrafstoB3: 8 m.

Schiedsrichter: Ja, werden vom KSA angesetzt.

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
maRgebend. Anderungen kénnen nur (ber die Staffelleiter erfolgen.

Folgende Fair-Play Regeln sind bei den B-Juniorinnen einzuhalten:

Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.

Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hutchen zu kennzeichnen

BegrufRung durch die Trainer in der Platzmitte.

Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

e Shakehands vor dem Spielbeginn.

¢ Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam
das Spielfeld.

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der B-Jugend

Spielberechtigter Jahrgang: 2007 & 2008 und jlinger.

SpielfeldgroRe B11er: Grofifeld.

SpielfeldgroBe B9er:. Grofifeld

Spielball: GréRe: 5 — Gewicht 420g.

Spielerzahl B11er: 10+1. norwegisches Modell mdglich

Spielerzahl B9er: 8+1.

Auswechseln von Spielern: 5 Spieler/in beliebig oft ein und auswechseln.

Spielzeit: 2 x 40 Minuten.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde.
Kreispokal: Ja (nur 11er)

Anzahl Tore: 2.

TorgroBe: GrofRfeldtore.

StrafstoR: 11m.

Schiedsrichter: Ja, werden vom KSA angesetzt.

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist

mafgebend. Anderungen kénnen nur tiber die Staffelleiter erfolgen.

Folgende Fair-Play Regeln sind bei den B-Junioren einzuhalten:

e Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
e Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

e Elternund Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
e Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hutchen zu kennzeichnen

e BegriRung durch die Trainer in der Platzmitte.
e Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
e Shakehands vor dem Spielbeginn.

o Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam

das Spielfeld.

Stand: 25.06.2023

Seite 30



ID-Card der A-Juniorinnen

Spielberechtigter Jahrgang: 2005 & 2007 und jlnger.

SpielfeldgroRe A9er: 70 x 65 m.

SpielfeldgroRe A7er: 70 x 65 m.

Spielball: GroBe: 5 — Gewicht 420g.

Spielerzahl A9er: 8+1. norwegisches Modell mdglich

Spielerzahl A7er: 6+1.

Auswechseln von Spielern: 5 Spieler/in beliebig oft ein und aus.
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Spielzeit: 2 x 45 Minuten.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde
Kreispokal: Ja.

Anzahl Tore: 2.

TorgroBe: 5 x 2 m.

Strafstof3: 8 m.

Schiedsrichter: Ja, werden vom KSA angesetzt.

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
maRgebend. Anderungen kénnen nur (ber die Staffelleiter erfolgen,

Folgende Fair-Play Regeln sind bei den A-Juniorinnen einzuhalten:

o Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

e Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

e Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und kénnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.

e Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hitchen zu kennzeichnen

e BegriiRung durch die Trainer in der Platzmitte.

e Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

e Shakehands vor dem Spielbeginn.

¢ Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam
das Spielfeld.

Stand: 25.06.2023
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ID-Card der A-Jugend

Spielberechtigter Jahrgang: 2005 & 2006 und jlnger.

SpielfeldgroBe A11er: Groldfeld.

SpielfeldgroRe A9er: Grolifeld.

Spielball: GroRe: 5 — Gewicht 420g.

Spielerzahl A11er: 10+1. norwegisches Modell mdglich

Spielerzahl A9er: 8+1.

Auswechseln von Spielern: 5 Spieler/in beliebig oft ein und aus.

Spielzeit: 2 x 45 Minuten.

Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde.
Kreispokal: Ja. (nur 11er)

Anzahl Tore: 2.

TorgroBe: GrofRfeldtore

StrafstoR: 11m.

Schiedsrichter: Ja, werden vom KSA angesetzt.

Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.

Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplatze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstatte ist
mafRgebend. Anderungen kénnen nur tber die Staffelleiter erfolgen

Folgende Fair-Play Regeln sind bei den A-Junioren einzuhalten:

o Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.

e Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.

e Elternund Fans bleiben in der Fanzone und kdnnen den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
e Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hutchen zu kennzeichnen

e BegriiRung durch die Trainer in der Platzmitte.

e Trainer coachen aus der Coaching-Zone.

o Shakehands vor dem Spielbeginn.

o Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam
das Spielfeld.

Stand: 25.06.2023
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	Beide Vereine haben unabhängig voneinander die Möglichkeit, ihre Eingaben im Teil1 des Berichtes einzugeben. Diese Angaben können einen Tag nach dem zuletzt ausgetragenen Meisterschaftsspiel vorgenommen werden. Vor dem ersten Saisonspiel sind die früh...

	Hierzu ein Link zu einem Schulungsvideo für die Freigabe der Mannschaftsaufstellungen durch den Verein: https://youtu.be/-bSGkKCJ9yQ
	Die Nutzung von Spielbericht-Online entbindet den Heimverein nicht von der Meldepflicht der Spielergebnisse. Der Spielbericht muss ohne Schiedsrichter 24 Stunde nach Spielbeginn freigegeben sein.
	In Abstimmung mit den Mannschaftsverantwortlichen beider Mannschaften werden die Torschützen und Zeiten eingegeben. Bei Spielen ohne Schiedsrichter ist es nicht verpflichtend die Torschützen einzutragen.

	Hierzu ein Link zu einem Schulungsvideo für die Erfassung des Spielverlaufs durch den Verein: https://youtu.be/ckLNMCnmvgs
	Nach Spielschluss sind noch am Spielort durch den Schiedsrichter die Teile 1 und 2 des Berichtes spätestens eine Stunde nach Spielende zu vervollständigen. In Abstimmung mit den Mannschaftsverantwortlichen beider Mannschaften müssen die Torschützen un...

	Hierzu ein Link zu einem Schulungsvideo für die Erfassung des Spielverlaufs durch den Schiedsrichter: https://youtu.be/Bl6B8-tS3Cs
	Hierzu ein Link zu einem Schulungsvideo für die Korrektur der Mannschaftsaufstellungen durch den Schiedsrichter: https://youtu.be/AAPfKYRmlA4


	ID-Card der G Junioren*innen
	Spielmodus: Gespielt wird in Turnierform mit aufsteigenden und absteigenden Spielfeldern. Es werden sechs Durchgänge à 10 min gespielt. Nach den Spielrunden 2 und 4 gibt es eine Pause von ca. 15 Minuten.
	Besonderheit: Bei den G-Junioren entfallen die Schusszonen (6 Meter)!!
	Anzahl Tore: 4
	Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschließlich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Bei den Turnieren handelt es sich um Pflichtturniere. Bei Nichtantreten erfolgt die Bestrafung gem. § 24 Jugendordnung.
	Die Entscheidungen während des Spiels sollen von den Kindern weitestgehend selbst getroffen werden. Die Trainer*innen/Betreuer*innen fungieren als gemeinsame Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ins Spielgeschehen ein. Eltern können ihre Kinde...


	ID-Card der FU8-Junioren*innen
	Spielmodus: Gespielt wird in Turnierform mit aufsteigenden und absteigenden Spielfeldern. Es werden sechs Durchgänge à 10 min gespielt. Nach den Spielrunden 2 und 4 gibt es eine Pause von ca. 15 Minuten.
	Anzahl Tore: 4
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschließlich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Die Entscheidungen während des Spiels sollen von den Kindern weitestgehend selbst getroffen werden. Die Trainer*innen/Betreuer*innen fungieren als gemeinsame Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ins Spielgeschehen ein. Eltern können ihre Kinde...


	ID-Card der G/FU8-Junioren*innen NFV-Kreis Diepholz
	Spielmodus: Gespielt wird in Turnierform mit aufsteigenden und absteigenden Spielfeldern. Es werden sechs Durchgänge à 10 min gespielt. Nach den Spielrunden 2 und 4 gibt es eine Pause von ca. 15 Minuten.
	Anzahl Tore: 4
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschließlich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Die Entscheidungen während des Spiels sollen von den Kindern weitestgehend selbst getroffen werden. Die Trainer*innen/Betreuer*innen fungieren als gemeinsame Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ins Spielgeschehen ein. Eltern können ihre Kinde...


	ID-Card der FU9-Junioren*innen NFV-Kreis Nienburg
	Spielmodus: Turnierform in der Hinrunde; Spielbetrieb ohne Wertung in der Rückrunde.
	FU9-Junioren/Juniorinnen führen keine Meisterschaftsrunden durch!!
	Anzahl Tore: 2.
	Schiedsrichter: nein
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschließlich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Die Entscheidungen während des Spiels sollen von den Kindern weitestgehend selbst getroffen werden. Die Trainer*innen/Betreuer*innen fungieren als gemeinsame Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ins Spielgeschehen ein. Eltern können ihre Kinde...

	Mit folgenden Spielregeln wird bei den FU9-Junioren/innen gespielt:
	 Gespielt wird auf Minifußballfeldern auf 2 Tore.
	 Gespielt wird mit Torwart.
	 Bei 3 Toren Unterschied kann die zurückliegende Mannschaft einen zusätzlichen Spieler ins Spiel bringen, bis der Spielstand wieder ausgeglichen ist.
	 Es werden nur direkte Freistöße ausgeführt.
	 Keine Anwendung der Rückpassregel
	 Nach einem erzielten Tor wird das Spiel mit einem Anstoß im Mittelkreis fortgesetzt.
	 Abstoß und Abschlag wird vom TW ausgeführt. Weder beim Abstoß noch beim Abschlag darf der Ball die Mittellinie überqueren, bevor er nicht von einem anderen Spieler berührt wurde.
	 Bei einem Ausball setzt die gegnerische Mannschaft das Spiel durch eindribbeln oder einpassen von der Seite fort. Ein Eckball wird „normal“ ausgeführt. (Abstand eines gegnerischen Spielers: mind. 3 Meter)
	 Nach jedem gefallenen Tor wechseln beide Mannschaften eine*n Spieler*in nach einer zuvor festgelegten Reihenfolge. (Rotation).
	 Sollte der Ball die Torhöhenreduzierung berühren und dadurch der Ball ins Tor fallen, wird das Tor nicht gegeben. Spiel wird mit einem Abstoß fortgesetzt.


	ID-Card der FU9-Junioren*innen NFV-Kreis Diepholz
	ein und ausgewechselt werden.
	Spielbetrieb ohne Wertung in der Rückrunde. FU9-Junioren/Juniorinnen führen keine Meisterschaftsrunden durch!!
	Anzahl Tore: 2
	Schiedsrichter: nein
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschließlich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Die Entscheidungen während des Spiels sollen von den Kindern weitestgehend selbst getroffen werden. Die Trainer*innen/Betreuer*innen fungieren als gemeinsame Spielleiter*innen und greifen nur bei Bedarf ins Spielgeschehen ein. Eltern können ihre Kinde...

	Mit folgenden Spielregeln wird bei den FU9-Junioren/innen gespielt:
	 Gespielt wird auf Minifußballfeldern auf 2 Tore.
	 Gespielt wird mit Torwart.
	 Es werden nur direkte Freistöße ausgeführt.
	 Keine Anwendung der Rückpassregel
	 Nach einem erzielten Tor wird das Spiel mit einem Anstoß im Mittelkreis fortgesetzt.
	 Bei einem Freistoß und Ecke halten alle Gegenspieler einen Abstand von mind. 5m zum Ball, bis dieser wieder im Spiel ist.
	 Es wird ohne Abseitsregel gespielt
	 Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung
	 Abstoß und Abschlag wird vom TW ausgeführt. Weder beim Abstoß noch beim Abschlag darf der Ball die Mittellinie überqueren, bevor er nicht von einem anderen Spieler berührt wurde.
	 Sollte der Ball die Torhöhenreduzierung (GoalminaTor) berühren und dadurch der Ball ins Tor fallen, wird das Tor nicht gegeben. Spiel wird mit einem Abstoß fortgesetzt.


	ID-Card der E U10-Jugend Kreis Nienburg
	Kreispokal: Ja.
	Anzahl Tore: 2.
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen.
	Coaching-Zone: Die Mannschaften werden ausschließlich aus einer Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.

	Folgende Fair-Play Regeln sind bei den EU10-Jugend einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.

	Besonderheit
	 Mit Abseitsregel
	 Mit Rückpassregel
	 Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung
	 Nur direkte Freistöße
	 Beim Freistoß und Eckstoß haben alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5 m zum Ball einzuhalten, bis dieser wieder im Spiel ist.
	 Auf gelbe und rote Karten wird verzichtet. Eine Verwarnung wird durch eine Ermahnung ersetzt. Nur bei grober Unsportlichkeit kann ein Feldverweis ausgesprochen werden


	ID-Card der E U10-Jugend NFV-Kreis Diepholz
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen.
	Coaching-Zone: Die Mannschaften werden ausschließlich aus einer Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Folgende Fair-Play Regeln sind bei den EU10-Jugend einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.

	Besonderheit
	 Keine Anwendung der Abseitsregel (Änderung zur Spielserie 2024/2025)
	 Mit Rückpassregel
	 Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung
	 Nur direkte Freistöße
	 Beim Freistoß und Eckstoß haben alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5 m zum Ball einzuhalten, bis dieser wieder im Spiel ist.
	 Auf gelbe und rote Karten wird verzichtet. Eine Verwarnung wird durch eine Ermahnung ersetzt. Nur bei grober Unsportlichkeit kann ein Feldverweis ausgesprochen werden


	ID-Card der E-Juniorinnen
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen.
	Coaching-Zone: Die Mannschaften werden ausschließlich aus einer Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Folgende Fair-Play Regeln sind bei den E-Juniorinnen einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.

	Besonderheit
	 Mit Abseitsregel
	 Mit Rückpassregel
	 Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung
	 Nur direkte Freistöße
	 Beim Freistoß und Eckstoß haben alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5 m zum Ball einzuhalten, bis dieser wieder im Spiel ist.
	 Auf gelbe und rote Karten wird verzichtet. Eine Verwarnung wird durch eine Ermahnung ersetzt. Nur bei grober Unsportlichkeit kann ein Feldverweis ausgesprochen werden


	ID-Card der E-Jugend NFV Kreis Nienburg
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde
	Kreispokal: Ja.
	Anzahl Tore: 2.
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen.
	Coaching-Zone: Die Mannschaften werden ausschließlich aus einer Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.

	Folgende Fair-Play Regeln sind bei der E-Jugend einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.

	Besonderheit
	 Mit Abseitsregel
	 Mit Rückpassregel
	 Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung
	 Nur direkte Freistöße
	 Beim Freistoß und Eckstoß haben alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5 m zum Ball einzuhalten, bis dieser wieder im Spiel ist.
	 Auf gelbe und rote Karten wird verzichtet. Eine Verwarnung wird durch eine Ermahnung ersetzt. Nur bei grober Unsportlichkeit kann ein Feldverweis ausgesprochen werden


	ID-Card der E U11-Jugend NFV Kreis Diepholz
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen.
	Coaching-Zone: Die Mannschaften werden ausschließlich aus einer Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Folgende Fair-Play Regeln sind bei den E U11-Jugend einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.
	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.

	Besonderheit
	 Keine Anwendung der Abseitsregel (Änderung zur Spielserie 2024/2025)
	 Mit Rückpassregel
	 Einwurf wird wiederholt ggf. unter Anleitung
	 Nur direkte Freistöße
	 Beim Freistoß und Eckstoß haben alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5 m zum Ball einzuhalten, bis dieser wieder im Spiel ist.
	 Auf gelbe und rote Karten wird verzichtet. Eine Verwarnung wird durch eine Ermahnung ersetzt. Nur bei grober Unsportlichkeit kann ein Feldverweis ausgesprochen werden


	ID-Card der D-Jugend NFV-Kreis Nienburg
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde.
	Schiedsrichter: Die D9er-Junioren können mit Schiedsrichter vom KSA angesetzt werden.
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen
	Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschließlich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Folgende Fair-Play Regeln sind bei der D-Jugend einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren. Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.

	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.


	ID-Card der D-Jugend NFV-Kreis Diepholz
	Spielerzahl D7er: 6+1.
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde.
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen
	Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschließlich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Beim Spielen auf Kleinfeldern halten bei einem Freistoß und Eckstoß alle Gegenspieler einen Abstand von mindestens 5m zum Ball, bis dieser wieder im Spiel ist.

	Folgende Fair-Play Regeln sind bei der D-Jugend einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.

	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.


	ID-Card der D-Juniorinnen NFV-Kreis Nienburg
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde.
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen
	Coaching-Zone: Beide Mannschaften werden ausschließlich aus der Coaching-Zone betreut. Diese befindet sich an der Seitenauslinie Höhe Mittelline und ist mit Hütchen gekennzeichnet.
	Folgende Fair-Play Regeln sind bei der D-Juniorinnen einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren. Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.

	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.


	ID-Card der C-Juniorinnen
	Spielerzahl C7er: 6+1.
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen

	Folgende Fair-Play Regeln sind C-Juniorinnen einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.

	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.


	ID-Card der C-Jugend
	aus.
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde
	Kreispokal: Ja. Anzahl der Tore: 2 Strafstoß C7er: 8 m
	Strafstoß C9er & C11er: 11 m
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen

	Folgende Fair-Play Regeln sind C-Junioren einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.

	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.


	ID-Card der B-Juniorinnen
	Spielerzahl B7er: 6+1.
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde

	Kreispokal: Ja.
	Anzahl Tore: 2.
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen.

	Folgende Fair-Play Regeln sind bei den B-Juniorinnen einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.

	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.


	ID-Card der B-Jugend
	Spielerzahl B9er: 8+1.
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde.
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen.

	Folgende Fair-Play Regeln sind bei den B-Junioren einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.

	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.


	ID-Card der A-Juniorinnen
	Spielerzahl A7er: 6+1.
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde

	Kreispokal: Ja.
	Anzahl Tore: 2.
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen.

	Folgende Fair-Play Regeln sind bei den A-Juniorinnen einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.

	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.


	ID-Card der A-Jugend
	Spielerzahl A9er: 8+1.
	Spielmodus: angesetzter Spielbetrieb mit Meisterschaftsrunde.
	Spielansetzung: Erfolgt durch den KJA. Hierbei handelt es sich um Pflichtspiele.
	Kunstrasen: keine Stollenschuhe auf Kunstrasenplätze zugelassen. Die im DFBnet angelegte Spielstätte ist maßgebend. Änderungen können nur über die Staffelleiter erfolgen

	Folgende Fair-Play Regeln sind bei den A-Junioren einzuhalten:
	 Treffen zum Einlaufen in der Fanzone.
	 Spieler und die beiden Trainer laufen zur Platzmitte ein.
	 Eltern und Fans bleiben in der Fanzone und können den Kindern beim Einlaufen applaudieren.

	 Fanzone ist min. 5m vom Spielfeldrand mit Hütchen zu kennzeichnen
	 Begrüßung durch die Trainer in der Platzmitte.
	 Trainer coachen aus der Coaching-Zone.
	 Shakehands vor dem Spielbeginn.
	 Nachdem Spielende treffen sich die Teams zum Shakehands in der Platzmitte und verlassen gemeinsam das Spielfeld.



